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Island erwartet Romy Müller und Miro Slezak mit einer Naturlandschaft von  wilder Ursprünglichkeit und elementarer 

Kraft, wie es sie sonst nirgendwo auf dem Kontinent gibt. Die enge Nachbarschaft von riesigen Gletschern und 

rauchenden Vulkanen, von ewigem Eis und heissen Quellen, von  Lava- und Schotterwüsten  und grün bemoosten 

Tälern, von unzähligen Wasserfällen und zerklüfteten Küsten ist so grandios, dass den beiden die Worte dafür fehlen. 

Island ist sicher das letzte Naturparadies in Europa.                           

                                                                                               

Island ist ein Land der Extreme, ein vulkanischer 

Hot Spot. Eruptionen, Erdbeben und Magma 

verändern die Insel dauernd. Nebst hunderten von 

Vulkan gibt es in Island aber auch den grössten Gletscher 

von Europa - mit einer bis zu 1000 Meter dicken 

Eisschicht. Im Durchschnitt kommt es auf der Insel 

alle fünf Jahre zu einem Vulkanausbruch. Tagtäglich 

die elementaren Kräfte der Natur vor Augen, glauben die 

meisten Isländer auch  an die Unsichtbaren, das heisst, 

an Elfen, Trollen und Geister. Allein in Reykjavik 

gibt es mehr al ein Dutzend unter Schutz stehende    

Aufenthaltsstätten des verborgenen Volkes.                                                                                                                               

                                                                                                                                                                                                                                                                                    

           

                    Feuer und Eis schrecken sich ab, doch in Island  

                 ziehen diese beiden Elemente Reisende an wie nie zuvor. 

                 Auch das oft launische Wetter, das seinesgleichen sucht - 

                  mit knallblauem Himmel, mit Wolken, die tagelang über 

                  dem Land liegen, mit orkanartigen Winden und  

                                                                                                 Schneestürmen mitten im Sommer - können die Besucher 

                  nicht abhalten. Einzigartig ist die Mitternachtssonne, 

                  die im Sommer bis zu 20 Stunden am Tag scheint und wie 

                  Doping auf Romy Müller und Miro Slezak wirkt.                                                                                           

 

                      

 

 

 

Die Mulitivisions - Show dauert 60 Minuten und wird mit einem qualitativ hervorragenden Beamer  

auf eine 3.20 x 2.10 Meter grosse Leinwand projiziert.   

 

Weitere Informationen: Romy Müller, Telefon 044 / 734 17 51 oder www.miromy.ch  


